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Höhe von 6.000,00 € für die anteilige Planungsleistung zur 
Erarbeitung der Bedarfs- und Verfügbarkeitsanalyse.

 4.  Mit der Gemeinde Reinsdorf wird eine Zweckverein-
barung zur Beauftragung der Bedarfs- und Verfügbar-
keitsanalyse geschlossen. Die Kostenteilung wird im Ver-
hältnis EUR pro Einwohner (Stand 31.12.2014) vereinbart.

 5. Die TKI Kabel-Ingenieurgesellschaft Chemnitz wird mit 
einer Angebotssumme von 11.871,44 € brutto zur Erarbei-
tung der Bedarfs- und Verfügbarkeitsanalyse beauftragt, 
um eine zügige Umsetzung des Förderverfahrens zum 
weiteren Breitbandinternetausbau sicherzustellen. 

 (Beschluss Nr. 59/10/2015)

 Abstimmungsergebnis: 
 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

•  Der Stadtrat von Wildenfels bestätigt den vorliegenden 
Terminplan der Ratssitzungen von August 2015 bis ein-
schließlich Januar 2016.

Ratssitzung Termin Ort

12. Ratssitzung 27. August 2015 Feuerwehrgerätehaus 
Wildenfels

13. Ratssitzung 24. September 
2015 

Landgaststätte 
Wiesenburg

14. Ratssitzung 29. Oktober 2015 Vereinshaus 
Härtensdorf

15. Ratssitzung 26. November 
2015 

Feuerwehrgerätehaus 
Wildenfels

16. Ratssitzung 17. Dezember 
2015 

Landgaststätte 
Wiesenburg

17. Ratssitzung 21. Januar 2016 Vereinshaus 
Härtensdorf

(Beschluss Nr. 60/10/2015)

Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

•  Die Städte und Gemeinden der Gebietskulisse „Zwickauer 
Land“ erklären sich bereit, die Vorfinanzierung des Regio-
nalmanagements bis 12/2023 zu gewährleisten.

 Aktuell wird die Vorfinanzierung des Regionalmanage-
ments von 06/2015 bis 12/2019 beschlossen. Diese be-
trägt für die Stadt Wildenfels 49.032 € (100 %).

 Bei einer 80 %-igen Rückzahlung beläuft sich der eigent-
liche Anteil auf 9.806 € (20 %).

 Diese Mittel werden in folgenden Haushaltsjahren wie 
folgt bereitgestellt:

 Haushaltsjahr 2015 5.667,00 €
 Haushaltsjahr 2016 10.255,00 €
 Haushaltsjahr 2017 10.339,00 €
 Haushaltsjahr 2018 11.028,00 €
 Haushaltsjahr 2019 11.743,00 €

 Gesamt 49.032,00 €

 Entsprechend weitere Beschlüsse werden durch die Kom-
munen für den Zeitraum von 01/2020 bis 12/2023 nach-
gereicht. (Beschluss Nr. 61/10/2015)

 Abstimmungsergebnis: 
 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
•  Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt, die Arbei-

ten zur Sicherung und Sanierung im Bereich der Südseite 
Erdgeschoss mit Wiederherstellung der Blockbohlenstu-
be und des Umgebindes am Gebäude Parkstraße 14 an 
die Firma Zimmerei & Lehmbau Langer GmbH & Co. KG, 

Amtliche Bekanntmachungen

10. Sitzung des Stadtrates Wildenfels  
am 28. Mai 2015

Am Donnerstag, dem 28. Mai 2015, fand in der Landgaststät-
te Wiesenburg, Muldenweg 9 in Wildenfels, OT Schönau, die  
10. Ratssitzung des Stadtrates Wildenfels statt. In der öffent-
lichen Beratung wurden folgende Themen behandelt; die ge-
fassten Beschlüsse werden hiermit bekannt gemacht.
•  Der Stadtrat von Wildenfels stimmt dem nachhaltigen 

Nutzungskonzept für die Sicherung, Instandsetzung 
und Modernisierung des Nordflügels Schloss Wildenfels 
und Teile des angrenzenden Ost- und Westflügels mit 
geplanter Nutzung als öffentliche kommunale Verwal-
tung, Galerie und museale Einrichtung zu. (Beschluss  
Nr. 54/10/2015) 

 Abstimmungsergebnis: 
 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

•  Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, die Firma Hoch- 
und Tiefbau GmbH Crossen Lars Müller, Altenburger Stra-
ße 15, 08058 Zwickau, als wirtschaftlichsten Bieter mit der 
Deckensanierung Markt Wildenfels zu beauftragen.

 Die Angebotssumme beträgt 43.038,97 € brutto. (Be-
schluss Nr. 55/10/2015)

 Abstimmungsergebnis: 
 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

•  Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt den freiwil-
ligen Gemeindezusammenschluss mit der Gemeinde 
Reinsdorf zur neuen Stadt Wildenfels-Reinsdorf im Jahr 
2020 weiter vorzubereiten. Ein Zusammenschluss vor 
2020 ist möglich. (Beschluss Nr. 56/10/2015)

 Abstimmungsergebnis: 
 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

•  Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt, ab dem  
1. Januar 2016 eine gemeinsame Bibliothek Wildenfels/
Reinsdorf aus den bisher selbstständigen Bibliotheken 
der Gemeindebibliothek Reinsdorf und der Stadtbiblio-
thek Wildenfels zu bilden.

 Die Verwaltung wird beauftragt, eine entsprechende 
Zweckvereinbarung zu erarbeiten.

 (Beschluss Nr. 57/10/2015)

 Abstimmungsergebnis: 
 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

•  Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt in Abstim-
mung mit dem Gemeinderat Reinsdorf, eine gemeinsa-
me Rubrik Wildenfels/Reinsdorf in das Amtsblatt der Stadt 
Wildenfels aufzunehmen. (Beschluss Nr. 58/10/2015)

 Abstimmungsergebnis: 
 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

• 1.  Der Stadtrat von Wildenfels fasst den Grundsatzbe-
schluss zur Erarbeitung einer gemeinsamen Bedarfs- und 
Verfügbarkeitsanalyse für schnelles Internet in Wildenfels 
und Reinsdorf.

 2.  Die Verwaltung wird beauftragt, den Förderantrag auf 
Grundlage der Richtlinie des SMWA zur Förderung des 
Ausbaus von Hochgeschwindigkeitsbreitbandnetzen zu 
erarbeiten.

 3.  Der Stadtrat von Wildenfels beschließt eine außerplan-
mäßige Ausgabe im Rahmen des Haushaltsplanes 2015 in 
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Alte Stollberger Straße 11, 08297 Zwönitz, OT Brünlos, mit  
einer Angebotssumme von 4.697,29 € brutto zu vergeben. 
(Beschluss Nr. 62/10/2015)

 Abstimmungsergebnis: 

 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Zur Information und Bitte um Beachtung!
Aufgrund von bevorstehenden dringend notwendigen  
Deckensanierungsarbeiten des Marktes in Wildenfels macht 
sich eine Vollsperrung ab 16. Mai 2015 in diesem Bereich er-
forderlich.
Wir bitten alle Anwohner und Gäste, sich rechtzeitig mit der 
damit verbundenen Parkplatzproblematik auseinanderzuset-
zen.
Während der Baumaßnahme wird es nicht möglich sein, auf 
dem Markt zu parken. Als Ausweichmöglichkeit kann der Ab-
stellplatz hinter den Garagen (ehem. Steinbruch) sowie Platz 
Ernst-Mühle (Hexenfeuerplatz Wiesenburger Straße) und nach 
dem Parkfest der „rote“ Platz im Park genutzt werden. 
Ziel ist es, die Bauzeit auf das dringend notwendige Maß zu 
kürzen, um die damit verbundenen Unannehmlichkeiten so 
gering als möglich zu halten.

Danke! Danke! Danke!
Wir, der Jugendbeirat Wildenfels, bedanken uns herzlich für 
die großartige Unterstützung und die Vielzahl von Spenden, 
die uns für die Benefizveranstaltung am 10.05.2015 in der 
Feuerwehr Wildenfels erreicht haben. Der Tag stand unter 
dem Motto „Vivienne will leben!“. Der Spendenerlös in Höhe 
von rund 2050 € geht an die DKMS und die Typisierung von 
Menschen.
Besonderer Dank gebührt den Kameraden der Feuerwehr Wil-
denfels, die uns diesen Tag ermöglicht und zum Gelingen die-
ser Aktion beigetragen haben. Auch ein großer Dank geht an 
die vielen freiwilligen Helfer und die Firmen, deren Spenden 
uns im Voraus erreicht haben, denn ohne die wäre eine solche 
Veranstaltung gar nicht möglich gewesen.

Der Wildenfelser Jugendbeirat

Auszeichnung für DRK-Blutspender
Am 12. Mai 2015 ehrten der DRK-Blutspendedienst sowie der 
DRK-Kreisverband Zwickau e.V. im Käthe-Kollwitz-Gymnasium 
in Zwickau langjährige Blutspenderinnen und -spender aus 
Zwickau und dem Umland.
Im Rahmen einer Festveranstaltung mit anschließendem 
Abendessen wurden die Spenderinnen und Spender mit einer 
Ehrennadel und einer Urkunde ausgezeichnet.
Das Engagement für kranke Mitmenschen mit einer unentgelt-
lichen Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz ist gelebtes 
Ehrenamt. Denn Blutspender sind Lebensretter. Mit Ihrer Ent-
scheidung für eine freiwillige und unentgeltliche Blutspende 
beim DRK übernehmen Sie Verantwortung für schwerkranke 
oder verletzte Mitmenschen in Ihrer Region, deren Leben nur 
durch die Gabe von Blutpräparaten gerettet werden kann.

Wir bedanken uns in Wildenfels bei den folgenden Spendern:
-  Rosemarie Gräf
-  Christine Branß
-  Ralf Lässig

Pressemitteilung

Gemeinsames Engagement von Bund 
und Ländern sichert Perspektive der 

Mehrgenerationenhäuser
Bundesfamilienministerin Manuela Schwesig unterzeichnet 

Rahmenvereinbarung mit den Ländern

Anlässlich der diesjährigen Jugend- und Familienministerkon-
ferenz (JFMK) am 21. und 22. Mai 2015 in Perl haben sich das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ) sowie die Länder mit einer Rahmenvereinba-
rung dazu bekannt, die Mehrgenerationenhäuser (MGH) lang-
fristig zu sichern. Mit der Unterzeichnung dieser Vereinbarung 
ist ein wichtiger gemeinsamer Schritt gelungen, um die MGH 
bedarfsgerecht auszubauen und dauerhaft zu verankern.

Bundesministerin Manuela Schwesig: „Die Zukunft der 
Mehrgenerationenhäuser ist gesichert. Mir ist der Zusammen-
halt zwischen den Generationen wichtig. Wir brauchen in un-
serer Gesellschaft ein Miteinander der Generationen statt ein 
beziehungsloses Nebeneinander. Mehrgenerationenhäuser 
sind Orte, an denen Gemeinschaften entstehen – zwischen 
Alt und Jung und oft auch zwischen den Nationen. Zwei Drit-
tel der MGH engagieren sich für Flüchtlinge. An diesen Orten 
tauschen sich die Menschen aus, unterstützen sich gegensei-
tig. Hier zeigt sich, dass Gesellschaft zusammenhält. Ich freue 
mich, dass Bund und Länder dieses Erfolgsmodell langfristig 
gemeinsam unterstützen werden.“

Die saarländische Familienministerin und JFMK-Vorsit-
zende Monika Bachmann fügt hinzu: „Als Vorsitzende der Ju-
gend- und Familienministerkonferenz begrüße ich sehr, dass 
der Bund und Länder das Konzept der MGH weiterentwickeln 
und die Finanzierung dauerhaft sichern wollen. Mehrgene-
rationenhäuser sind sozusagen die Großfamilie von heute. 
Damit ist es uns gelungen, den generationenübergreifenden 
Ansatz, das Miteinander von Jung und Alt mit Leben zu füllen. 
Es gibt dort vielfältige Maßnahmen, die nicht nur Familien un-
terstützen, sondern auch das Zusammenleben mit der älteren 
Generation fördern. Das ist in einer immer älter werdenden 
Gesellschaft wichtig, damit wir den Zusammenhalt der Gene-
rationen erhalten. Für mich ist Familienpolitik auch immer Ge-
nerationenpolitik, und hier sind die Mehrgenerationenhäuser 
ein gutes Beispiel.“

Im Rahmen des Aktionsprogramms Mehrgenerationenhäuser 
hat das BMFSFJ seit 2006 bundesweit eine soziale Infrastruktur 
für Menschen aller Altersgruppen und jeder Herkunft etabliert 
und das erfolgreiche Konzept der generationenübergreifen-
den Arbeit der MGH in Abstimmung mit den Ländern konti-
nuierlich fortentwickelt.

Die vom BMFSFJ initiierte und am 21. Mai 2015 im Rahmen der 
Jugend- und Familienministerkonferenz geschlossene Verein-
barung zwischen dem Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend und den zuständigen Fachressorts der 
Länder zur nachhaltigen Sicherung und Weiterentwicklung 
der auch mit Bundesmitteln geförderten Mehrgenerationen-
häuser enthält Aussagen und Absichtserklärungen zur Weiter-
entwicklung der MGH und ihrer Begleitstruktur.

Insgesamt nehmen rund 450 MGH an dem laufenden Aktions-
programm des Bundes teil. Mehr als 48.000 Menschen nutzen 
täglich die Angebote. Die Arbeit der MGH wird geprägt durch 
vielfältige niedrigschwellige Angebote sowie Beratungs- und 
Unterstützungsleistungen insbesondere in den vier Schwer-
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punktbereichen Alter und Pflege, Integration und Bildung, 
Angebot und Vermittlung von haushaltsnahen Dienstleistun-
gen sowie freiwilliges Engagement. Kennzeichnend sind der 
generationenübergreifende Ansatz der MGH, der offene Zu-
gang zu den Angeboten, die Nähe zu den Menschen und die 
Zusammenarbeit mit zahlreichen Kooperationspartnern vor 
Ort. So sind die Häuser mittlerweile ein fester Bestandteil des 
gesellschaftlichen Lebens und Knotenpunkte des freiwilligen 
Engagements.

Mehr Informationen zu den Mehrgenerationenhäusern und 
dem Aktionsprogramm II unter:

http://www.mehrgenerationenhaeuser.de/

http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Freiwilliges-Engagement/mehr-
generationenhaeuser.html.

 
Tag der Regionen 2015 

in Sachsen 

Die bundesweite Aktion „Tag der Regionen“ macht bereits seit 17 Jahren zum 

Erntedanksonntag sowie eine Woche davor und danach Werbung für die Stärken 

der Regionen – 

für regionale Produkte, regionale Dienstleistungen und regionales Engagementfür regionale Produkte, regionale Dienstleistungen und regionales Engagementfür regionale Produkte, regionale Dienstleistungen und regionales Engagementfür regionale Produkte, regionale Dienstleistungen und regionales Engagement 

In diesem Jahr sollen im Aktionszeitraum vom 

22225555. September bis 1. September bis 1. September bis 1. September bis 11111. Oktober 201. Oktober 201. Oktober 201. Oktober 2015555 
wieder die Chancen regionaler Wirtschaftskreisläufe 

ins öffentliche Bewusstsein gerückt werden. 

Die Beteiligungsmöglichkeiten sind dabei vielseitig. Die Themen reichen von 

Landwirtschaft, Lebensmittel, Handwerk und Energie über Naherholung, 

Gastronomie und nachhaltigen Tourismus bis hin zu sozialer Nähe. So sind z.B. 

Feste, Märkte, Exkursionen, Betriebsführungen und Diskussionsrunden möglich. 

Nutzen auch Sie den „Tag der Regionen“, um auf Ihre regionalen Produkte und 

Dienstleistungen bzw. Ihre regionale Initiative aufmerksam zu machen! 

Melden Sie Ihre Aktion kostenlos bis zum 33330000. . . . JuniJuniJuniJuni 201 201 201 2015555 bei: 

Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V.Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V.Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V.Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V.    

Ansprechpartnerin: Nadja Huth 

Eisenstraße 7  I  09456 Mildenau 

Tel.: 03733 5005916  I  Fax: 03733 678955 

E-Mail: nadja.huth@slk-miltitz.de 

Neben der Bereitstellung von Plakaten erfolgt u.a. eine gebündelte Darstellung der 

Aktionen im sächsischen Veranstaltungsheft sowie im Internet. 

 

 

 

 

 
Der „Tag der Regionen“ in Sachsen wird koordiniert und öffentlichkeitswirksam nach außen getragen durch das Sächsische 

Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. (SLK) gemeinsam mit seinem Kooperationspartner Christlich-Soziales Bildungswerk 

Sachsen e.V. (CSB) mit Unterstützung durch das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft. 

unter der Schirmherrschaft des Sächsischen Staatsministers für Umwelt und Landwirtschaft Thomas Schmidtunter der Schirmherrschaft des Sächsischen Staatsministers für Umwelt und Landwirtschaft Thomas Schmidtunter der Schirmherrschaft des Sächsischen Staatsministers für Umwelt und Landwirtschaft Thomas Schmidtunter der Schirmherrschaft des Sächsischen Staatsministers für Umwelt und Landwirtschaft Thomas Schmidt    

www.tagderregionenwww.tagderregionenwww.tagderregionenwww.tagderregionen----sachsen.desachsen.desachsen.desachsen.de    

Mit Unterstützung von: 

Machen Sie mit! 

Der Staatsbetrieb Sachsenforst,  
Forstbezirk Plauen, informiert:

Waldbesitzerversammlung 
Der Forstbezirk Plauen, Revier Wildenfels, lädt alle interessier-
ten Waldbesitzer zu Waldbesitzerversammlungen mit folgen-
den Themen ein:

• aktuelle Holzmarktsituation

• Forstschutzsituation

• neue Fördermittel-Richtlinie

• Änderungen zum Pflanzenschutzmittel-Gesetz

• Wildschäden im Wald

Die Veranstaltungsorte sind am 16. Juni um 19 Uhr der Gast-
hof Giegengrün in 08107 Hartmannsdorf oder am 18. Juni um 
19 Uhr die Landgaststätte Wiesenburg in 08134 Wildenfels OT 
Schönau, Muldenweg 9. Im September folgen weitere Wald-
besitzerversammlungen zu aktuellen Themen. Der örtlich zu-
ständige Revierleiter, Herr Holger Buchta, ist für Rückfragen 
erreichbar unter Tel. (0174) 33 79 606.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 16. Juni 2015  
Auslieferung:  25. Juni 2015

Redaktionsschluss: 30. Juni 2015
Auslieferung:    9. Juli 2015

Altersjubilare 
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht ihnen 
alles Gute, Gesundheit und Erfüllung 
im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
12. Juni 2015 Herrn Erich Heindel  73 Jahre
15. Juni 2015 Frau Helga Treger  75 Jahre
16. Juni 2015 Frau Wally Scheibner  89 Jahre
17. Juni 2015 Frau Waltraud Teichert  84 Jahre
18. Juni 2015 Herrn Manfred Schilde  89 Jahre
18. Juni 2015 Herrn Joachim Gustke  80 Jahre
19. Juni 2015 Frau Annerose Kammler  78 Jahre
20. Juni 2015 Frau Hanni Frauendorf  83 Jahre
21. Juni 2015 Herrn Dietmar Scheffler  73 Jahre
22. Juni 2015 Frau Jutta Pretzlaff  76 Jahre
23. Juni 2015 Frau  Sonja Pierags  82 Jahre
23. Juni 2015 Frau Ute Helwig   74 Jahre
24. Juni 2015 Frau Ingrid Töpfer  76 Jahre
24. Juni 2015 Frau Siegrun Scheunert  74 Jahre
25. Juni 2015 Frau Hedwig Pietsch  95 Jahre
25. Juni 2015 Herrn Lotar Schaarschmidt  
83 Jahre

Jubilare Härtensdorf
14. Juni 2015 Frau Rosemarie Meyer  75 Jahre
17. Juni 2015 Herrn Joachim Schubert  80 Jahre
23. Juni 2015 Frau Erika Fritzsch  85 Jahre

Jubilare OT Schönau
17. Juni 2015 Herrn Gunter Neef  81 Jahre
21. Juni 2015 Frau Helga Nostitz  72 Jahre
23. Juni 2015 Frau Barbara Barth  70 Jahre
24. Juni 2015 Herrn Wolfgang Kieling  75 Jahre

Jubilare OT Wiesen
12. Juni 2015 Frau Renate Witzik  75 Jahre
14. Juni 2015 Frau Lieselotte Schwalbe  79 Jahre
17. Juni 2015 Frau Elisabeth Teichmann  78 Jahre
19. Juni 2015 Frau Edith Schubert  80 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
11. Juni 2015 Herrn Siegfried Fichtner  72 Jahre
11. Juni 2015 Frau Ruth Kopp   80 Jahre
25. Juni 2015 Herrn Günter Junghänel  70 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich 
in der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen 
bleiben bestehen.
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Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

13.06.2015 – 14.06.2015    
Dipl.-Stom. Ina Klinge   
Lengenfelder Straße 12
08107 Kirchberg
Tel. 037602/64510

20.06.2015 – 21.06.2015    
Dipl.-Stom. Annegret Berger
Hauptstraße 49
08115 Lichtentanne
Tel. 0375/527340

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchg. 08.00 Uhr – 08.00 Uhr nächster Tag

11.06.2015  Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143
    08060 Zwickau, Tel. 0375/525152

    Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A
    08134 Wildenfels OT Härtensdorf
    Tel. 037603/8263

12.06.2015   Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9
    08056 Zwickau, Tel. 0375/293020

    Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71
    08147 Crinitzberg / Bärenwalde
    Tel. 037462/6490

13.06.2015   Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68
    08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

    Apotheke am Borberg, Borbergweg 1 b
    08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

14.06.2015   Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6
    08129 Mosel, Tel. 037604/4800

    Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau
    Zwickauer Straße 37
    08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/3532456

15.06.2015   Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6
    08129 Mosel, Tel. 037604/4800

16.06.2015   Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17
    08056 Zwickau, Tel. 0375/213880 

17.06.2015   Markt-Apotheke Oberplanitz
    Mozartstr. 2
    08064 Zwickau, Tel. 0375/7929501

18.06.2015   Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35
    08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

19.06.2015   Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90
    08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

20.06.2015   Apo–rot-Apotheke im Baikalzentrum
    Marchlewskistr. 1
    08062 Zwickau, Tel. 0375/795110
21.06.2015   Apotheke Eckersbach 
    im Gesundheitszentrum, Scheffelstr. 46
    08066 Zwickau, Tel. 0375/4400196

    Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
    08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

22.06.2015   Schloß-Apotheke, Pestalozzistr. 27
    08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

23.06.2015  Robert-Koch-Apotheke
    Äußere Plauensche Straße 26
    08056 Zwickau, Tel. 0375/291253

24.06.2015   Apotheke am Meistereck
    Leipziger Str. 2 a
    08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060

    Mulden-Apotheke
    Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
    08112 Wilkau-Haßlau
    Tel. 0375/671137
25.06.2015   Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71
    08062 Zwickau, Tel. 0375/787156

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
13.06.2015 – 19.06.2015    
Dr. Prell, Tel. 2836

20.06.2015 – 26.06.2015
Tierarzt Prell, Tel. 2836
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Schulnachrichten

Grundschulnachrichten

Nachrichten aus der Paul-Fleming-
Oberschule Hartenstein
Klasse 9 auf Reisen … 
Welcome to England!!
Für unsere Schüler der Jahrgangsstufe 9 war in diesem Früh-
jahr wieder eine Reise nach England geplant. Mit 70 Schülern, 
einem großen Reisebus und guter Laune begaben wir uns am 
Sonntag, dem 3. Mai, abends auf die Reise von Hartenstein 
nach Hastings. Dafür fuhren wir durch Deutschland, die Nie-
derlande, Belgien und Frankreich. Die Fährüberfahrt von Calais 
nach Dover genossen wir bei recht ruhiger See und schönem 
Wetter, die weißen Klippen grüßten uns schon von Weitem. 
Den Montagnachmittag verbrachten wir in Canterbury. Bei  
einer Bootstour und schönstem Sonnenschein (wer sagt ei-
gentlich, dass es in England immer regnet?!) auf dem Fluss 
Stour erfuhren wir Interessantes und Witziges über die Stadt, 
und wir konnten einige der ältesten Häuschen und Brücken 
dort sehen. Am Abend wurden wir in Hastings erst von unserer 
Reisegesellschaft begrüßt und später von unseren Gasteltern 
abgeholt. Sie freuten sich über unsere kleinen Mitbringsel aus 
Deutschland und bewirteten uns nett mit einem Abendessen. 
Wir fielen müde ins Bett, waren wir doch seit 24 Stunden un-
terwegs. 
Am Dienstag erlebten wir London mit einer kurzweiligen 
Stadtrundfahrt. Wir besuchten den Tower und sahen dort 
die Kronjuwelen – 3000 Diamanten auf einem Schmuck-
stück  sind aber selbst unseren abgehärteten Modefans zu 
viel Bling-Bling. Ein Muss sind Gruppenfotos mit der Tower 
Bridge im Hintergrund. Diese Brücke hat seit letztem Jahr eine 
Art Skywalk im Fußgängerbereich, man kann die Autos auf 
und die Schiffe unter der Brücke fahren sehen. Auch vom be-
rühmten britischen Humor konnten wir uns überzeugen – die 
Londoner geben neu gebauten Hochhäusern, die durch tolle 
Glasfassaden und extravagante Architektur auffallen, kurzer-
hand eigene Spitznamen: so heißt das Londoner Rathaus am  
Themseufer wegen seiner eigentümlichen Form kurzerhand  
„Fahrradklingel“.
Der nächste Tag hielt ein Abenteuer für uns bereit. Auf dem 
Programm stand ein Ausflug zu Beachy Head, der höchsten 

Klippe Südenglands. Es war zwar am Morgen bei unserer Ab-
fahrt schon windig, aber uns schien nichts ungewöhnlich da-
ran zu sein. Als wir jedoch zur Klippe kamen, blies der Sturm 
in Orkanstärke. Hier bekam der Begriff AusFLUG eine ganz 
neue Bedeutung. Am Nachmittag erholten wir uns im Seebad 
Brighton; wir besichtigten den Royal Pavilion, bummelten im 
schönen Altstadtteil und spazierten am Strand. 
Der letzte Tag unseres Aufenthalts war auch gleichzeitig der 
Höhepunkt unserer Reise. Den Vormittag verbrachten wir im 
Londoner Stadtteil Greenwich. Dort verläuft der Nullmeridian, 
und wir nutzten die Gelegenheit, mit einem Fuß in der öst-
lichen und dem anderen Fuß in der westlichen Hemisphäre 
unserer Erde zu stehen. Bei einer Bootsfahrt auf der Themse 
genossen wir den Ausblick auf die modernen Gebäude am 
Hafen, die City of London mit Tower und Tower Bridge so-
wie Sehenswürdigkeiten im Stadtteil Westminster. Am linken 
Themseufer steht das London Eye, das ist das größte Riesenrad 
Europas und wurde 1999 anlässlich der bevorstehenden Jahr-
tausendwende eingeweiht. Am rechten Themseufer kann man 
die Parlamentsgebäude und den Elizabeth Tower sehen, des-
sen Glocke auch unter dem Namen Big Ben bekannt ist. Nach 
einem entspannten Nachmittag im Covent Garden erlebten 
wir im Lyceum Theatre das Musical Lion King. Außer der tol-
len Musik gab es auch viel zu sehen – die alte Einrichtung des  
Theaters mit viel rotem Plüsch und die farbenfrohen Kostüme 
der Schauspieler. Angefüllt mit vielen schönen Erlebnissen 
traten wir die Heimreise an, und nach 17 Stunden Busfahrt ka-
men wir am Freitagnachmittag zwar erschöpft, aber fröhlich 
und gesund wieder in Hartenstein an. 
Wir haben auf dieser Reise nicht nur tolle Erlebnisse gehabt, 
sondern auch erfahren, dass wir Englisch ganz gut verstehen 
und uns auf Englisch gut verständigen können – wir hatten 
viele gute Begegnungen und durften großartige Gastfreund-
schaft erleben.

Die Schüler der Jahrgangsstufe 9 sowie
Herr Neef, Herr Zeuner, Frau Hutzler und Frau Schubert

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2015:

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Got-
tes Lob.  Römer 15, 7

14. Juni 2015, 2. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst, Pfr. Zirnstein

Dienstag,16. Juni 2015
07.30 Uhr  Ausflug des Männerwerkes nach Torgau 

21. Juni 2015, 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst und Kindergottes-

dienst für alle 4 Gemeinden, vorbereitet von jun-
gen Leuten aus 4 JG´s, mit Band  
M. Storch

24. Juni 2015

19.00 Uhr  Johannisandacht in der Friedhofskapelle  
   Pfr. i. R. Zimmermann
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Getraut wurden

Herr Patrick Langer und Frau Nicky geb. Mosch

Christenlehre
Klasse 1 bis 4  freitags   14.30 Uhr
Klasse 5 bis 6  freitags   15.30 Uhr
    (außer in den Ferien)

Außerdem
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus

Jesus forever (Teeniechor): 
    freitags   16.50 Uhr

Jungschar:   freitags   17.00 – 19.00 Uhr 
      im Pfarrhaus

Bandprobe:   nach Absprache

Junge Gemeinde: 
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
    (außer in den Ferien)

Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr 
      im Gemeinschaftssaal

Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8366)

Pfarrer Zirnstein befindet sich vom 16.06.2015 bis 
01.07.2015 im Urlaub. Die Vertretung übernimmt Pfarrer 
Richter in Schönau.

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch: Juni 2015:

Ich lasse dich nicht los, wenn du mich nicht segnest.

 1. Mose 32, 27

14. Juni 2015, 2. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst sowie Taufgedächtnis
 Pfr. Richter

21. Juni 2015, 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr eingeladen nach Wildenfels zu einem gemein-

samen Gottesdienst
 Diakon Storch mit den JGs

Montag, 22. Juni 2015
20.00 Uhr  Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus

Mittwoch, 24. Juni 2015
18.00 Uhr  Johannisandacht, Pfr. Richter

Getauft wurden:

Jonah Seidel, Sohn von Sven und Jana Seidel

Katja Franke

Pauline Franke

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse
Kindertreff, 16.00 bis 18.00 Uhr, montags 
(außer in den Ferien)
Jungen   1. und 3. Montag im Monat
Mädchen  2. und 4. Montag im Monat

Konfirmandenunterricht
Klasse 7   montags 15.30 Uhr
    (außer in den Ferien)

Außerdem

Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus

Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre: 
   sonnabends  09.30 – 10.00 Uhr 
      im Pfarrhaus 

Bibelgesprächskreis: 
    Do., 18.06.  20.00 Uhr im Pfarrhaus

Bandprobe:   donnerstags  19.00 Uhr

Junge Gemeinde: 
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus

Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr 
    Gemeinschaftssaal Härtensdorf

Kanzleistunde:  Dienstag, 16.06.  17.00 – 19.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 14.06.2015 – 2. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. i. R. Röbert

       gleichz. Kindergottesdienst

Dienstag, 16.06.2015

10.00 Uhr  Bibelstunde Pflegeheim 

14.30 Uhr  Frauendienst

Samstag, 20.06.2015

Ab 8.30 Uhr Arbeitseinsatz
 Anstehende Arbeiten im Außengelände, kleiner 

Imbiss wird gereicht.

Sonntag, 21.06.2015 –  3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst aller 4 Kirchgemeinden in Wildenfels, 

gestaltet durch die JGs

Dienstag, 23.06.2015
19.45 Uhr  Männerwerk

Mittwoch, 24.06.2015 – Johannistag
19.30 Uhr  Andacht auf dem Friedhof, anschl. Grillen im Pfarr-

garten

Sonntag, 28.06.2015 – 4. Sonntag nach Trinitatis

19.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Richter
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Kindertreff
mittwochs, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch  Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch  Mädchen
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht
Klasse 7  montags 16.45 Uhr
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Chor   donnerstags 19.15 Uhr

Kinderchor  freitags  16.45 Uhr

Junge Gemeinde
  freitags  18.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen
grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter 

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23

Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI Tel. 0160 91237718

Kaplan: 
Pater Tadeusz Wdowczyk, OMI,  Tel. 0152 25612375

E-Mail:  info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat und Ostersonntag um 

10.00 Uhr Hl. Messe  mit Kleinkindbetreuung
Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Gemeindesaal: Lindenstraße 13a

08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
Jeden Freitag
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium
 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
 Ansprachen und Tischgespräche

Sonntag, 21.06.
09.30 Uhr Vortrag, Thema:
 Den Blick von wertlosen Dingen abwenden, an-

schließend Bibelbetrachtung, Thema: „Wie real ist 
dein Verhältnis zu Jehova?“ 

Sonntag, 28.06.
09.30 Uhr Vortrag, Thema: Ein „Herz der Weisheit“ erwerben, 

anschließend Bibelbetrachtung, Thema: „Vertraue 
immer auf Jehova!“

Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auch auf: 
www.jw.org.

Vereinsnachrichten

Sportplatz „An der Lindenallee“
Sport- und Spielfest des VfL Wildenfels
Samstag, 13.06., und Sonntag, 14.06.2015
Samstag, 13.06.2015 
ab 9.00 Uhr Bewirtschaftung
09.30 Uhr Bambini-Turnier 10 Mannschaften
 im Anschluss Entenrennen
09.30 Uhr Volleyball-Turnier
14.00 Uhr Frauenfußballturnier
 4 Mannschaften
18.00 Uhr Fußball „Alte Herren”
 VfL Wildenfels – FSV Zwickau
20.00 Uhr Familiendisco

Sonntag, 14.06.2015
10.00 Uhr Frühschoppen
10.00 Uhr Kinder-Fußball E und D
   je 4 Mannschaften
   im Anschluss Entenrennen
14.00 Uhr Punktspiel Männer II
   VfL Wildenfels – SV 1861 Kirchberg
ab 
14.00 Uhr Sport- und Spielfest für Kinder:
   Sportspiele, Modenschau, Kinderschminken u.v.m.
16.00 Uhr Punktspiel Männer I
   VfL Wildenfels – SV 1861 Kirchberg

Fürs leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt!

Der Heimatverein Wiesen lädt ein zum:
3. Schlauchbootrennen

Wann:  20.06.2015 ab 13 Uhr

Wo:     in Wiesen, Dorfteich

14.00 Uhr    Schlauchbootrennen für Groß & Klein
15.30 Uhr    Wir erwarten Überraschungsgäste!
16.30 Uhr    Zink-Badewannen-Rennen für Profis & Mutige

Auch das leibliche Wohl liegt uns am Herzen und dafür ist bes-
tens gesorgt. 

Für die Kleinen gibt es Kinderschminken.

Schlauchboote werden durch den Heimatverein Wiesen ge-
stellt oder wer hat, kann gerne sein Eigenes mitbringen. Kinder 
bis 18 Jahre mit Einwilligung der Eltern.

Heimatverein Wiesen e.V.

Jugendfeuerwehr Wiesenburg
Am 30.05.15 war es so weit und der Wettkampf „Gruppensta-
fette um den Pokal des Kreisjugendwartes“ fand in Wiesen-
burg statt. Der Wettergott meinte es gut mit uns und schickte 
seine Regenwolken schon vormittags über uns hinweg, und 
so hatten wir zum Wettkampf ab 13 Uhr dann doch recht an-
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genehmes Wetter. Unsere Großen und Kleinen waren wie vor 
jedem Wettkampf aufgeregt. Es hatten sich 8 Mannschaften 
angemeldet, davon drei Mannschaften im Alter von 14 bis  
18 Jahren und fünf Mannschaften von 10 bis 14 Jahren. Jede 
Mannschaft hatte zwei Wertungsdurchläufe und davon zähl-
te die bessere Zeit. So absolvierten unsere Jungen und Mäd-
chen ihre Durchgänge. Beim 1. Lauf mussten wir bei beiden 
leider Strafzeiten in Kauf nehmen, da sich kleinere Fehler ein-
geschlichen hatten. Den 2. Lauf absolvierten unsere Jungen 
und Mädchen aber umso besser und fehlerfrei. So konnten wir 
bei den Wiesenburger Kleinen eine Zeit von 2.14 min und bei 
den Großen eine Zeit von 1.59 min aufstellen. Nachdem alle 
Mannschaften fertig waren, ging es zur Siegerehrung. Mit den 
Zeiten landeten die Jungen und Mädchen von Wiesenburg 
(Altersklasse 10 – 14 Jahre) auf einem spitzenmäßigen 3. Platz.

Jugendfeuerwehr Wiesenburg
Am 30.05.15 war es so weit, und der Wettkampf „Gruppensta-
fette um den Pokal des Kreisjugendwartes“ fand in Wiesen-
burg statt. 

Der Wettergott meinte es gut mit uns und schickte seine Re-
genwolken schon vormittags über uns hinweg, und so hatten 
wir zum Wettkampf ab 13 Uhr dann doch recht angenehmes 
Wetter. 

Unsere Großen und Kleinen waren wie vor jedem Wett-
kampf aufgeregt. Es hatten sich 8 Mannschaften ange-
meldet, davon drei Mannschaften im Alter von 14 bis 
18 Jahren und fünf Mannschaften von 10 bis 14 Jahren. Jede 
Mannschaft hatte zwei Wertungsdurchläufe und davon zählte 
die bessere Zeit. 

So absolvierten unsere Jungen und Mädchen ihre Durchgän-
ge. Beim 1. Lauf mussten wir bei beiden leider Strafzeiten in 
Kauf nehmen, da sich kleinere Fehler eingeschlichen hatten. 

Den 2. Lauf absolvierten unsere Jungen und Mädchen aber 
umso besser und fehlerfrei. So konnten wir bei den Wiesen-
burger Kleinen eine Zeit von 2.14 min und bei den Großen eine 
Zeit von 1.59 min aufstellen. 

Nachdem alle Mannschaften fertig waren, ging es zur Sieger-
ehrung. Mit den Zeiten landeten die Jungen und Mädchen von 
Wiesenburg (Altersklasse 10 – 14 Jahre) auf einem spitzenmä-
ßigen 3. Platz.

Die Jungen und Mädchen von Wiesenburg (Altersklasse 14 – 18 Jahre) 
holten sich den 1. Platz und damit den Wanderpokal. 

Vielen Dank an die Gäste, die mit uns 
und den anderen Jugendfeuerweh-
ren mitgefiebert haben, da alle einen 
super Wettkampf abgeliefert haben. 
Im nächsten Jahr werden wir natür-
lich versuchen, diesen Pokal zu ver-
teidigen.    

Sven Gerschler
Jugendwart Wiesenburg

Vorankündigung

Das Akkordeonorchester Zwickauer Land lädt herzlich ein zum

Jahreskonzert
„Eine Reise um die Welt“

am Sonntag, dem 21.06.2015, 15.00 Uhr
in die Landgaststätte Wiesenburg.

Wir werden musikalisch die verschiedensten Länder bereisen 
und würden uns freuen, wenn Sie uns auf dieser Reise beglei-
ten. 

– Der Eintritt ist wie immer frei! –
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Freundeskreis Wiesenburg e.V.  
Hilfe zur Selbsthilfe
Korporatives Mitglied der Gesellschaft gegen Alkohol- und 
Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender: Herr Manfred Uhlig, Ernst-Grube-Str. 109, 
    08062 Zwickau, Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1:  donnerstags, 17.00 Uhr
    in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2:  donnerstags, 17.00 Uhr, in Kirchberg,
    Gaststätte „Zur Torschänke”, Torstr. 7

Pflegeweiterbildungen im Herbst in 
Chemnitz und Glauchau

CHEMNITZ/GLAUCHAU

Von September bis November bieten das Deutsche Erwachse-
nen-Bildungswerk (DEB) in Chemnitz und Glauchau Weiterbil-
dungen im Pflegebereich an.

Der Kurs Leitungsaufgaben in Pflegeeinrichtungen 
(02.09.2015 – 12.04.2017 in Chemnitz) richtet sich an  staat-
lich anerkannte Pflegekräfte und bereitet sie darauf vor, die 
Aufgaben einer verantwortlichen Pflegekraft zu übernehmen. 
Der Kurs verknüpft Theorie und Praxis und umfasst u.a. The-
men wie Personalführung, Betriebsorganisation, Pflegewissen-
schaft, Rechtslehre und Qualitätsmanagement.

Praxisanleiter/-innen unterstützen Auszubildende im Rahmen 
ihrer Ausbildung und führen sie schrittweise an die eigen-
ständige Wahrnehmung der beruflichen Aufgaben heran. Die 
Weiterbildung Praxisanleiter/-in (26.10.2015 – 23.05.2016 
in Chemnitz) behandelt neben den Themen Kommunikation 
und Gesprächsführung auch Methodik und Didaktik der Anlei-
tung. Außerdem werden rechtliche Grundlagen sowie Basis-
wissen zum Qualitätsmanagement vermittelt. Damit bereitet 
die Weiterbildung künftige Praxisanleiter  intensiv und praxis-
bezogen auf ihre Aufgaben vor. 

Der Anpassungslehrgang in der Behandlungspflege 
(03.11.2015 – 29.02.2016 in Chemnitz oder Glauchau) 
richtet sich an Altenpfleger/innen mit zweijähriger Berufsaus-
bildung sowie an ausgebildete Heilerziehungspfleger/-innen. 
Im theoretischen und praktischen Unterricht werden die not-
wendigen Kenntnisse und Fähigkeiten erlernt und vertieft, um 
selbstständig die Planung und Bearbeitung der fachlichen Auf-
gabenstellungen in der Behandlungspflege zu übernehmen.

Weitere Informationen unter
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK IN SACHSEN,

gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung

Privates berufliches Schulzentrum für Gesundheitsfachberufe, 
Pflege und Sozialwesen des DEB in Glauchau

Auestraße 1/3, Haus 5

08371 Glauchau

TEL +49(0)37 63|7 79 61-0

FAX +49(0)37 63|7 79 61-29

MAIL  glauchau@deb-gruppe.org

WEB  www.deb.de

FB  www.facebook.com/DEBGlauchau

BAGSO-Pressemitteilung Nr. 6/2015

Frankfurt a.M. / Bonn, 2. Juni 2015

„Frankfurt freut sich auf den 11. Deutschen 
Seniorentag 2015“

In einem Monat beginnt in Frankfurt am Main  
der 11. Deutsche Seniorentag

Frankfurt am Main/Bonn, 2. Juni 2015. Vom 2. bis 4. Juli 2015 
findet im Congress Center Messe Frankfurt der 11. Deutsche 
Seniorentag mit der Messe SenNova statt. Der Veranstalter, 
die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen 
(BAGSO), rechnet wie zuletzt 2012 in Hamburg an den drei 
Veranstaltungstagen mit insgesamt 20.000 Besucherinnen 
und Besuchern.

Gemeinsam mit Oberbürgermeister Feldmann warb die  
BAGSO-Vorsitzende und ehemalige Bundesfamilienministerin 
Prof. Dr. Ursula Lehr bei einer Pressekonferenz im Frankfurter 
Römer für die Veranstaltung, die am 2. Juli 2015 von Bundes-
kanzlerin Angela Merkel eröffnet wird: „Wir wenden uns an die 
Jugend von gestern und vorgestern – und an die Senioren von 
morgen und übermorgen, an Einheimische und Zugewander-
te, an Hilfsbedürftige und Hilfegebende, nur gemeinsam kön-
nen wir unser Älterwerden, unser Leben heute und in Zukunft 
meistern. Das Programm bietet Informationen zu fast allen 
Fragen des Älterwerdens, aber auch Neues und Spannendes 
zum Mitmachen und Ausprobieren sowie prominente Gäste.“

„Ältere Menschen sind eine wichtige Säule für die Gesell-
schaft“, erklärte der OB der gastgebenden Stadt Frankfurt, 
Peter Feldmann, auf der heutigen Pressekonferenz. „Der  
11. Deutsche Seniorentag will mit einem vielfältigen Pro-
gramm zeigen: Älterwerden ist eine Chance – für jeden ein-
zelnen und für alle. Wir als Stadt Frankfurt erhoffen uns vom 
Deutschen Seniorentag Impulse für unsere zukünftige Senio-
renpolitik – beruhend auf ethischen Werten wie Respekt und 
Würde“

Manuela Schwesig, Bundesministerin für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend, die ebenfalls am 2. Juli zu Gast in Frank-
furt sein wird und die Messe SenNova eröffnet, erklärte im 
Vorfeld: „Der Deutsche Seniorentag bietet eine Plattform für 
alle, die den demografischen Wandel mitgestalten wollen. Es 
ist wichtig, dass wir, die Verantwortlichen in Politik und Ge-
sellschaft, die Bürgerinnen und Bürger in diesen Gestaltungs-
prozess einbinden. Das Bundesseniorenministerium und die 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen sind 
schon seit vielen Jahren in einem konstruktiven Austausch, 
um gemeinsam seniorenpolitische Anliegen durchzusetzen 
und zugleich das solidarische Miteinander der Generationen 
zu sichern.“

Auch Stefan Grüttner, Hessischer Minister für Soziales und In-
tegration, bekundete vorab: „Im Rahmen des Deutschen Se-
niorentages können wir wichtige Themen rund um die Senio-
renarbeit – Gesundheit, selbstständiges Leben und Wohnen im 
Alter, Vereinbarkeit von Beruf und Pflege, generationenüber-
greifende Hilfen, Fragen der Betreuung, des Umgangs mit
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Demenz und auch die stärkere Beteiligung älterer Migranten 
an bestehenden Angeboten – in das öffentliche Bewusstsein 
rücken und ganz konkrete Hilfestellung geben.“

Unter www.deutscher-seniorentag.de sind zu allen Veranstal-
tungen ausführliche Programmbeschreibungen zu finden. 
Hier können sowohl Eintrittskarten als auch das Programm-
heft bestellt werden. Darüber hinaus bietet die Internetseite 
organisatorische Informationen zu Anreise und Aufenthalt in 
Frankfurt.

Gefördert wird die Veranstaltung vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, dem Hessischen Minis-
terium für Soziales und Integration und der Stadt Frankfurt am 
Main.

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisa-
tionen e.V.

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen 
e.V. (BAGSO) ist das Dach von 111 Verbänden mit rund 13 Mil-
lionen Mitgliedern. Sie vertritt die Interessen älterer Menschen 
gegenüber Politik, Wirtschaft und Gesellschaft und setzt sich 
u. a. für ein selbstbestimmtes Leben im Alter, eine umfassende 
gesellschaftliche Teilhabe Älterer und ein solidarisches Mitein-
ander der Generationen ein.

E-Mail: lenz@bagso.de, www.bagso.de

21. Töpfermarkt  in Waldenburg 
Töpfermarkt Waldenburg, 13./14.06.2015, 10 – 18 Uhr, 

Freiheitsplatz
Die Töpferstadt Waldenburg steht am 2. Juniwochenende wie-
der ganz im Zeichen des Töpfermarktes, der jedes Jahr Tausen-
de auf den Freiheitsplatz an der Mulde lockt. 
Vom 13. bis 14. Juni 2015 finden die Freunde der kunstvollen 
Keramik auf dem 21. Waldenburger Töpfermarkt in der Zeit 
von 10.00 bis 18.00 Uhr bei fast 80 Töpfern aus ganz Deutsch-
land und dem europäischen Ausland Töpfe, Krüge, Geschirr 
und Kunsthandwerk in zahllosen und außergewöhnlichen For-
men und Dekoren. Die kleinen Besucher des Marktes können 
sich beim Kinderschminken vergnügen, aber auch Hüpfburg, 
Strohburg und viel Sand zum Buddeln lassen keine Langeweile 
aufkommen. Außerdem lockt an beiden Tagen um 15.00 Uhr 
die beliebte Kinderschatzsuche. Auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt – unter anderem mit köstlichen Maultaschen und le-
ckerem Wein aus der schwäbischen Partnerstadt Warthausen. 

Weitere Informationen:
Tourismusamt Waldenburg
Peniger Straße 10, 08396 Waldenburg
Telefon 037608.21000
E-Mail tourismus-kultur@waldenburg.de
www.waldenburg.de
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